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Wenn ihr diesen Gugger in den Händen haltet, ist 
der wunderbare Herbst, den wir hatten, wahr-
scheinlich schon vorbei und der Winter ist bereits 
da. Oder zumindest wartet er in den Startlöchern. 

Für diejenigen, die im Tourismus arbeiten bedeutet 
der Winter oftmals Stress – an Weihnachten und 
Silvester findet man kaum noch ein freies Bett. 
Trotzdem ist diese Zeit am Ende des Jahres auch 
eine stillere und ruhigere Zeit. Eine besinnliche Zeit 
zum Innehalten, eine Zeit zum Nachdenken und 
auch eine Zeit, um Vergangenes abzuschliessen. 

Ein Abschluss kann auch immer ein Neuanfang, ein 
Neustart sein. An der Ur- und Burgerversamm-
lung vom 9. Dezember werden wir das Budget für 
das Jahr 2022 präsentieren. Auch hier zeigt sich, 
manche Projekte sind abgeschlossen, einige ste-

hen noch auf der Liste. Das Budget 2022 ist für 
uns ebenfalls ein Neustart. Es ist das erste Mal, 
dass der Gemeinderat in der jetzigen Zusammen-
setzung über die Finanzen der Einwohner- und 
Burgergemeinde beratet.

Es würde uns daher sehr freuen, viele Täscherin-
nen und Täscher an der Ur- und Burgerversamm-
lung zu begrüssen. Vielleicht ist es für einige von 
Euch auch eine Chance einen Neuanfang zu wa-
gen und an diesem, für eine funktionierende Ge-
meinde wichtigen, Abend teilzunehmen.

In diesem Sinne wünsche ich Euch allen eine be-
sinnliche Adventszeit und einen guten Neustart.

Judith Mooser 
Gemeinderätin
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Save the date
09.12.2021	 Burger- und Urversammlung

13.02.2022	 Eidgenössische Abstimmungen

Weitere Anlässe in der Region finden Sie 
unter www.ztnet.ch unter der Rubrik  
«Kalender».

Die Anlässe finden nur statt, wenn die  
Verordnung vom Bundesamt für Gesund-
heit in Bezug auf COVID-19 eingehalten 
werden können.
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Wie wir schon in der Ausgabe Nr. 33 vom Gugger 
informiert haben, gibt es dieses Jahr einen Weih-
nachtswettbewerb für unsere Bevölkerung. Die 
Gemeinde hat von COOP extra Gutscheine mit 
20 % Rabatt auf alle Weihnachts-Beleuchtungen 
für diese Aktion bekommen.

Die Gutscheine von COOP dürften mittlerwei-
le bei den Haushaltungen eingetroffen sein. Die 
schönsten Weihnachtsdekorationen werden von 

WeihnachtswettbewerbWeihnachtswettbewerb

Bis anhin gab es im Haus Täschhorn eine Anlauf-
stelle der KESB, damit die Einwohner des Inneren 
Nikolaitals bei Bedarf direkt vor Ort Hilfe erhalten 
konnten. Wie bereits in den Medien publiziert wur-
de, sieht der Kanton Wallis ab dem Jahr 2023 nur 
noch 3 Zentren für das Oberwallis vor. Für den Be-
zirk Visp wurde erwartungsgemäss Visp als neuer 
Hauptstandort für die KESB festgelegt. Dies be-
deutet, dass für die Gemeinde Täsch der neue Sitz 
in Visp zu liegen kommt. Unter Erfüllung mehrerer 
Kriterien ist es jedoch möglich, eine Aussenstelle 
zu schaffen. 

Die KESB hat bereits mit einigen Gemeindeprä-
sidenten/innen Kontakt aufgenommen. Das In-
teresse an einer Aussenstelle für die Gemeinden 
des Inneren Nikolaitals ist gross. Auch die KESB-

Zusammenschluss Kindes- und ErwachsenenZusammenschluss Kindes- und Erwachsenen
schutzbehörde – Aussenstelle Mattertalschutzbehörde – Aussenstelle Mattertal

Mitarbeiter befürworten eine Aussenstelle, womit 
einerseits Arbeitsplätze vor Ort gesichert werden 
können, andererseits die betroffenen Einwohner 
nicht eine Reise bis nach Visp auf sich nehmen 
müssen und zudem eine Kostenersparnis für die 
involvierten Gemeinden resultiert. 

Aufgrund dessen hat die KESB im Namen der Ein-
wohnergemeinden des Inneren Nikolaitals ein Ge-
such für die Errichtung einer Aussenstelle mit bis-
herigem Sitz in Täsch ausgearbeitet. Das Gesuch 
wird von allen involvierten Gemeinden sowie der 
Sitzgemeinde Visp unterstützt. Nun liegt dieses 
dem Staatsrat zur Prüfung vor. Wird das Gesuch 
vom Staatsrat bewilligt, bleibt der Standort der 
KESB in Täsch bestehen. 

Verfasser: VW

einer unabhängigen Jury bewertet und am Ad-
ventsfenster der Gemeinde vom 13. Dezember 
2021 prämiert.

Wir freuen uns, unser Dorf in weihnachtlichem 
Glanz zusammen mit euch erstrahlen zu lassen 
und wünschen der Bevölkerung schon jetzt eine 
frohe Adventszeit. 

Verfasser: AF

Sobald die Temperaturen es zulassen, wird das 
Eisfeld wie jedes Jahr präpariert. Die Eisbahn zieht 
viele Einheimische und auch Gäste zum Eislaufen 
und Hockeyspielen an. Die Benutzung ist weiterhin 
kostenlos. Die Öffnung der Eisbahn wird durch die 
verschiedenen Kanäle bekannt gegeben.

Neue Eislauf-Lernhilfen für KinderNeue Eislauf-Lernhilfen für Kinder
Auf Wunsch von verschiedenen Seiten hat sich die 
Gemeinde entschlossen, Figuren für Kinder zum 
Eislaufen lernen anzuschaffen. Vorerst stehen drei 
Eiszwerge sowie drei Eisbären zur Verfügung. Wir 
bitten die Kinder zu den Figuren Sorge zu tragen, 
damit viele Kinder das Eislaufen lernen können.

Verfasser: JM
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Einberufung Burger- / UrversammlungEinberufung Burger- / Urversammlung

Die Bevölkerung wird auf Donnerstag, den 9. Dezember 2021 
zur ordentlichen Burgerversammlung um 19.30 Uhr und  

zur ordentlichen Urversammlung der Einwohnergemeinde um 20.00 Uhr  
im Hotelsaal Täschhorn einberufen.

Die gültigen Vorschriften vom BAG werden angewendet.

TRAKTANDEN Burgerversammlung (um 19.30 Uhr)
1.	 Begrüssung 
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Genehmigung des Protokolls der letzten ord. Burgerversammlung vom 24.06.2021
4.	 Budget 2022 der Burgergemeinde / Genehmigung
5.	 Wahl des Revisors der Burgergemeinde
6.	 Verschiedenes

TRAKTANDEN Urversammlung der Einwohnergemeinde (um 20.00 Uhr)
1.	 Begrüssung 
2.	 Wahl der Stimmenzähler
3.	 Protokoll der letzten ord. Urversammlung der Einwohnergemeinde vom 24.06.2021
4.	 Budget 2022 der Einwohnergemeinde / Genehmigung
5.	 Wahl des Revisors der Einwohnergemeinde
6.	 Genehmigung der Steuerbeschlüsse
7.	 Genehmigung Glasfasernetz Danet
8.	 Präsentation der Gemeindestrategie
9.	 Verschiedenes

Die Budgets 2022 der Einwohner- und Burgergemeinde können 20 Tage vor der Ur- und Burger
versammlung während den Büroöffnungszeiten bei der Gemeindeverwaltung und auf der Internetseite 
www.taesch.ch eingesehen werden. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 26. Oktober 2021 das Budget 2022 der Einwohner- und Burger
gemeinde verabschiedet. In der Sitzung vom 9. November 2021 wurden die Besteuerungsbeschlüsse für 
das Jahr 2022 festgelegt: 

Kopfsteuer� CHF   20.00 Verzugszins� 3.5 %
Koeffizient� 1.2 Vergütungszins� 3.5 %
Hundetaxe� CHF 150.00 Zinsgutschrift auf Vorauszahlungen� 0.0 %

Negativer Ausgleichszins� 3.5 %

Damit auch die Bevölkerung aus der Risikogruppe und weitere Interessierte Zugang zu den Gemeinde-
informationen erhalten, hat der Gemeinderat entschieden, die Burger- und Urversammlung erneut per 
Live-Stream zu übertragen. Der Link zum Stream wird am 9. Dezember 2021 um 19.00 Uhr auf der Home-
page publiziert, sowie via What’s up der Gemeindegruppe versendet. Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass die Zuschauer daheim kein Stimmrecht besitzen. Dies ist aus juristischen Gründen nicht möglich. 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, Burgerinnen und Burger sind zur Ur- und Burgerversammlung recht 
freundlich eingeladen.

Einwohnergemeinde Täsch
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Die Gemeindestrategie ist ein Arbeitsinstrument in 
dem verschiedene Legislatur-Ziele definiert wer-
den und welche Massnahmen nötig sind, um diese 
zu erreichen. In der Strategie werden Fragen wie 
«was ist unsere Geschichte und Vergangenheit» / 
«wo steht die Gemeinde heute» / «wo will die Ge-
meinde hin» berücksichtigt. Wie Sie bereits in den 
letzten Ausgaben des Täscher Gugger informiert 
wurden, wurde eine Strategiegruppe zur Erarbei-
tung der Gemeindestrategie aus verschiedenen 
Personen der Bevölkerung zusammengestellt. 

Entstehung der Strategie

Im Frühjahr 2021 hat der Gemeinderat Täsch be-
schlossen, als richtungsweisendes Dokument und 
als Basis für die Legislatur-Ziele eine Gemeinde-
strategie zu erstellen. Als externe Begleitung die-
ses Entwicklungsprozesses wurde Peter Urs Naef 
beigezogen, ein Strategieexperte, welcher in der 
Destination Zermatt Matterhorn bereits einige 
strategische Arbeiten begleitet und die Region mit 
ihren Exponenten dadurch gut kennengelernt hat. 

Der Gemeinderat hat in einer Ausschreibung eine 
Strategiegruppe von 16 Personen zusammen
gestellt, welche die Bevölkerungsgruppen reprä-
sentiert. 

Neben Briefing-Gesprächen und dem Sichten von 
verschiedenen Unterlagen wurde ein gemeinsamer 
Strategietag Ende Juli 2021 anberaumt, welcher 
mit einem umfassenden Fragebogen vorbereitet 
wurde. Die Antworten wurden allen Mitgliedern 
der Strategiegruppe zugestellt und damit wurde 
eine breite Ausgangslage an Meinungen und Hal-
tungen in den Entwicklungsprozess eingegeben. 
Aus dem Strategietag ist ein umfangreiches Do-
kument entstanden, welches den Mitgliedern der 
Strategiegruppe zur Verinnerlichung und Reflexion 
zugestellt wurde.

Der Strategietag wurde mit einem weiteren Ar-
beitstag der Strategiegruppe im August 2021 
ergänzt. Dieser Workshop diente der Schärfung 
der im Strategietag erarbeiteten Erkenntnisse, 
dem Aufsetzen einer Planung für die Information 
sowie den Miteinbezug der Bevölkerung und der 
Planung der weiteren Schritte bis zur Finalisierung 
der Strategie Täsch 2026.

Unsere Werte, welche uns  
in den kommenden Jahren leiten

•	 Unser Dorf: Unser Dorf ist authentisch, ur-
sprünglich und gepflegt. Wir erhalten und le-
ben unsere Traditionen und machen sie für 
Aussenstehende erlebbar. 

•	 Umwelt und Natur: Unserer Umwelt gegenüber 
verhalten wir uns achtsam und entwickeln uns 
ganzheitlich sowie im Einklang mit der Natur. 

•	 Selbstbewusstsein und Zukunftsorientierung: 
Wir sind offen für Neues und agieren weitsichtig 
sowie unternehmerisch in Bezug auf Ökonomie, 
Ökologie sowie soziale Aspekte. Wir sind selbst-
bewusst und entwickeln uns eigenständig. In 
unserer Jugend liegt unsere Zukunft.

•	 Offenheit und Zusammenleben: Mit Toleranz 
und Respekt fördern wir das gegenseitige Ver-
trauen und die Wertschätzung. Wir fördern 
aktiv die harmonische und ausgeglichene Ge-
meinschaft aller Nationen sowie Kulturen – wir 
entwickeln die Diversität zu unserer Stärke.

•	 Sicherheit und Atmosphäre: Die konsequente 
Schaffung und Umsetzung innovativer Rah-
menbedingungen sorgt für ein Umfeld, in dem 
sich Einwohner, Jugendliche und Gäste sicher 
und wohl fühlen.

•	 Touristische Entwicklung: Unsere touristische 
Entwicklung orientiert sich an unseren vorge-
nannten Werten und der Destinationsstrategie.

Strategie 2026 der Gemeinde TäschStrategie 2026 der Gemeinde Täsch
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Unsere Strategische Positionierung 2026 –  
so wollen wir wahrgenommen werden

Täsch als urchiges Bergdorf bietet ein attraktives 
Umfeld für Einwohner und Gäste. Seine idyllische, 
traditionelle und gepflegte Erscheinung sowie die 
gelebte Freundlichkeit der Täscher Einwohner so-
wie Dienstleister erzeugen eine Atmosphäre der 
Geborgenheit. 

Die einzigartige, intakte Natur und die moderne 
Infrastruktur bieten eine Fülle von Möglichkeiten 
für alle Generationen, um Energie zu tanken, um 
aktiv zu sein und um Spass zu haben.

Brauchtum und Geselligkeit werden als feste Be-
standteile der Kultur gelebt.

Für Tourismus, Gewerbe, Dienstleister und Land-
wirtschaft bestehen nachhaltige Entwicklungs-
möglichkeiten, wo interessante Arbeitsplätze 
entstehen.

Weiteres Vorgehen und Umsetzung

In der Urversammlung vom 9. Dezember 2021 
wird die finale Version der Gemeindestrategie 
2026 der Bevölkerung vorgestellt. Diese wird ab 
dem Jahr 2022 vollumfänglich umgesetzt. 

Die Strategie wurde nach strategischen Hand-
lungsfeldern (SHF) eingeteilt. Für jedes SHF wird 
ein Ziel sowie ein zuständiges Projektteam de-
finiert, welche dieses Ziel ausarbeiten. Die SHF 
zeigen die wichtigsten und bedeutendsten Punkte 
unserer Gemeinde auf. In den nächsten Ausgaben 
des Täscher Guggers wird jeweils ein Handlungs-
feld detailliert erklärt. In der Ausgabe vom Febru-
ar 2022 wird dies das Handlungsfeld «Wohnort
attraktivität» sein. 

Verfasser: VW
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Wir haben viele «sportliche Schätze» im Dorf, die 
wir für unsere Bevölkerung und für die Gäste neu 
beleben wollen. Gerade im Bereich Langlauf sind 
wir im Mattertal sicher einzigartig aufgestellt. 
Beim ersten Schneefall im letzten Winter war die 
Nachfrage nach Langlaufmaterial im Dorf recht 
gross. Zusammen mit den «ZERMATTERS» haben 
wir im letzten Monat nach Lösungen gesucht, um 
ein Angebot zu kreieren. Für diesen kommenden 
Winter sind wir bestens vorbereitet und können 
nun ein fantastisches Winterangebot anbieten!

Die ZERMATTERS übernehmen am 13. Dezember 
das ehemalige Alpini Sport unter dem neuen Na-
men «ZERMATTERS Nordic Center Täsch». 

Diesen Winter startet das Center mit der Ver-
mietung von ca. 50 Paar Langlaufskis (Mix aus 
Klassisch und Skating) und bietet täglich Langlauf-
unterricht an. Neben der Vermietung von Material 
(nur Nordisch) werden weitere passende Artikel im 
Shop verfügbar sein. Zudem kann man tageweise 
auch Schlittschuhe mieten. 

Zu unserer grossen Freude wird es auch Ski-
unterricht für die kleinen SkifahrerInnen in Täsch 
geben! Ab ca. Mitte Dezember (sobald der Skilift 
geöffnet ist) können 3- bis 5-jährige Kinder jeden 
Mittwochnachmittag ihre ersten Skierfahrungen 
mit einem Skilehrer hier in Täsch sammeln. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig. Eine Lektion (1.5 Stun-
den) kostet CHF 25.00. Anmelden kann man sich 
bis am Vorabend im «Zermatters Nordic Center». 

Das «ZERMATTERS Nordic Center Täsch» wird 
täglich von 09.00 Uhr bis um 18.00 Uhr geöffnet 
sein. 

Auch im Sommer werden sportliche Aktivitäten 
im Center angeboten. Täsch kann sich rund ums 
Biken und Wandern sehr gut profilieren. Informa-
tionen für Sommerangebote werden folgen. 

Im ZERMATTERS Nordic Center können sämtliche 
Outdoor Aktivitäten gebucht werden. 

Weihnachten naht: ZERMATTERS Gutscheine 
werden in Täsch auch ausgestellt.

Weitere Infos auf www.zermatters.ch.

Bei der Ausarbeitung der Gemeindestrategie kam 
klar zum Ausdruck, dass das In- und Outdoor An-
gebot in Täsch verbessert und ausgebaut werden 
soll. Mit dem Angebot der ZERMATTERS kommen 
wir da sicher schon ein gutes Stück weiter. 

Parallel dazu hat die Gemeinde in Zusammenarbeit 
mit dem Verein «Loipe» beschlossen, das Angebot 
rund um das Langlaufangebot auszuweiten. Wir 
werden über 10 km gut präparierte Langlaufloipen 
zwischen Täsch und Randa zur Verfügung stellen 

Ausbau und Erweiterung  Ausbau und Erweiterung  
der sportlichen Aktivitäten in Täschder sportlichen Aktivitäten in Täsch
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Gemeinde Brunch am 3. Oktober 2021Gemeinde Brunch am 3. Oktober 2021
Der Gemeinde Brunch am Sonntag, 3. Oktober 
2021 war ein voller Erfolg. Um die 80 Personen 
sind der Einladung der Gemeinde gefolgt und ka-
men ins Haus Täschhorn. Wir hatten gehofft, den 
Brunch draussen im Garten geniessen zu können, 
aber die Wetterprognosen für den Sonntag wa-
ren nicht sehr positiv. Daher verbrachten wir das 
Essen und das Zusammensein in den zwei Sälen 
vom Haus Täschhorn.

Nach dem Eintreffen der Gäste konnte man sich 
am Buffet mit Kaffee, Orangensaft und Gipfeli 
bedienen. Anschliessend präsentierte unser Prä-
sident Mario Fuchs die Gemeindestrategie (siehe 
dazu den separaten Artikel). Alle Interessierten 

konnten sich im Anschluss an die Präsentation 
bei einem Glas Wein und feinen Speisen in die 
Strategie vertiefen und darüber diskutieren. An 
dieser Stelle sei allen gedankt, die ihre Ideen zur 
Strategie noch eingebracht haben.

Das Team vom Hotel Matterhorn Inn unter der 
Leitung von Frau Marina Gelmi verpflegte uns her-
vorragend mit kalten und warmen Speisen.

Die Rückmeldungen auf diesen Brunch waren sehr 
positiv. Die Gemeinde wird voraussichtlich auch im 
nächsten Jahr einen Brunch organisieren.

Verfasser: JM

können. 7.5 km werden im eher flachen Gelände 
und gute 3 km im anspruchsvolleren und hügeli-
geren Gelände gespurt.

Ein weiteres tolles Angebot gibt es diesen Win-
ter erstmals zwischen Täsch und Randa: Auf der 
Driving Range vom Matterhorn Golf erstellen 
Täsch & Randa in Zusammenarbeit mit «Husky 
Zermatt / https://huskyzermatt.ch/» eine Husky-
Rundstrecke. Seit 3 Jahren wird dieses Angebot in 
Zermatt auf dem Trockener Steg erfolgreich ange-
boten und wir freuen uns, dass es nun jeweils am 
Mittwoch und am Samstag auch auf der Driving 
Range von Matterhorn Golf angeboten werden 
kann. Einwohner, Gäste und Hundeliebhaber kön-

nen in einem Hundeschlittengespann durch unse-
re verschneite Natur «fahren». Die Rundstrecke 
wird bewusst so gespurt werden, dass es keine 
«Kollisionen» mit dem Langlauf gibt. Nähere Infos 
werden wir zu gegebener Zeit publizieren.

Winterwanderwege, Schneeschuh-Trails und Eis-
laufen mit neuen Lernhilfen für die Kleinen runden 
das Winterangebot ab.

Wir wünschen der Bevölkerung und unseren Gäs-
ten einen abwechslungsreichen Winter und viel 
Freude in und um Täsch.

Verfasser: AF



Täscher Gugger | Seite 10

Auch im Umgang mit Lawinen schreitet die Digi-
talisierung voran. Die Gemeinde Täsch darf die-
sen Winter zwei Lawinendetektionssysteme von 
Wyssen Avalanche gratis testen. Das System IDA 
wird südlich vom Dorf Täsch in der Talebene mon-
tiert, der Sensor LIA auf einem Sprengmasten.

IDA ermöglicht die Darstellung der Lawinenaktivität 
in einem grossräumigen Gebiet über einen Radius 
von ca. 3 bis 5 km. Wichtige Daten von natürlichen 
und künstlich ausgelösten Lawinen werden direkt 
an den zuständigen Naturgefahrenbeobachter 
weitergeleitet. 

IDA und LIA unterstützen unsere  IDA und LIA unterstützen unsere  
Naturgefahrenbeobachter Klaus und AndréNaturgefahrenbeobachter Klaus und André

tet für die Detektion von Naturphänomenen wie 
Vulkanausbrüche oder bei nuklearen Explosionen 
verwendet. 

LIA ist ein Sensor, der auf dem Sprengmasten 
montiert wird und den Naturgefahrenbeobachter 
nützliche Informationen vom Lawinengebiet liefert. 
Im Gegensatz zu herkömmlichen Schneemess-
stationen, welche in der Ebene installiert werden, 
misst LIA die Schneedecke direkt im Lawinenhang. 
Auf einer Fläche eines Eishockey-Felds, kann nicht 
nur die absolute Schneehöhe erfasst, sondern 
auch Wind-Drift und Bruchstellen von Lawinen 
präzise vermessen und kartiert werden. 

Funktionsprinzip 

Das IDA System besteht aus 4–5 Infraschall-
Sensoren, welche sternförmig um die Zentrale 
angelegt sind. Die Stromversorgung erfolgt durch 
den Anschluss an das Stromnetz. Die detektier-
ten Messungen werden in “Echtzeit” zum Server 
zur Datenverarbeitung und für die automatische 
Benachrichtigung (SMS, E-Mail, Publikationen in 
Datenbanken) weitergeleitet. Infraschallwellen 
sind niedrige (< 20 Hz) Frequenzwellen (Druck-
schwankungen), welche eine Geschwindigkeit von 
340 m/s erreichen. Die Schallwellen bewegen sich 
innerhalb eines sehr schmalen Frequenzbandes 
(0.001 Hz – 20 Hz), welche für das menschliche 
Ohr nicht wahrnehmbar sind. Die Ausbreitung der 
Infraschallwelle in der Luft ist sehr gut und hat 
wenig Dämpfung (z.B. im Vergleich zu Seismischen 
Wellen). Die Infraschall-Technologie wird verbrei-

Funktionsprinzip 

LIA scannt die Oberfläche der Schneedecke in in-
dividuell angepassten Intervallen. Jeder Scan er-
fasst bis zu 44 000 Punkte. Jeder einzelne Punkt 
wiedergibt die Distanz von der Schneedecke (oder 
irgendeinem anderen Objekt) zum Laser Gerät. 
Diese Messungen werden dann unmittelbar zum 
Server übermittelt, um die Daten auszuwerten.

An dieser Stelle möchte ich mich bei Wyssen Ava-
lanche für die unkomplizierte Zusammenarbeit 
und die zur Verfügung gestellten Systeme bedan-
ken. Unseren Naturgefahrenbeobachter wünsche 
ich viel Erfolg bei der Anwendung der Systeme. 

Verfasser: MS
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1986 wurde der FC Täsch gegründet und war in 
der BDM ziemlich erfolgreich unterwegs. 

So war 1992 folgender Bericht  
im Walliser Boten zu lesen: 

«Der FC Täsch erlebte 1992 das erfolgreichste 
Jahr seiner Vereinsgeschichte. Die Täscher Fuss-
baller liessen sich zum zweitenmal als Bergdorf-
meister feiern und gewannen auch den Cup! Den 
totalen Täscher Triumph machten die Junioren mit 
ihrem Erfolg komplett.» 

Leider gibt es den FC Täsch mittlerweile nicht mehr 
und unsere Kinder konnten sich fussballtechnisch 
nicht mehr in einem Verein in Täsch austoben. 
Da auch unsere Nachbargemeinde Randa stets 
auf der Suche nach guten Fussballern war, lag es 
nahe, dass sich die kleinen Täscher Fussballer dem 
FC Randa anschlossen. 

Gratulation an unsere FussballerGratulation an unsere Fussballer

Daraus ergab sich dann die heutige E- und D-Ju-
gend. Sie werden von Reto Fux und Robin Muns-
ters aus Randa sowie von Heidi Koalick und Roger 
Willisch aus Täsch trainiert. 

Mittlerweile sind es über 30 Kinder, die regelmäs-
sig zum Training erscheinen. Unsere Junioren – alle 
im Alter zwischen 5 und 15 – setzen sich aus 
mehr als 5 Nationen zusammen. Es harmoniert 
und funktioniert wunderbar.

2019 schaffte es die D-Jugend, die BDM Meister-
schaft zu gewinnen! Auch im Sommer 2021 waren 
unsere Junioren glänzend unterwegs und schaff-
ten es auf den sensationellen 3. Platz. Doch auch 
unsere Jüngsten zeigten ihr Talent und konnten 
den 4. Platz für sich entscheiden. 

Wir gratulieren den Junioren des FC Randa-Täsch 
und wünschen allen Kindern weiterhin viel Erfolg. 
Ein grosser Dank gilt auch den Trainern und Eltern, 
die ihre Zeit mit den Kindern verbringen und ihr 
Wissen vermitteln. 

Verfasser: AF 
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Diesen Sommer wurde hauptsächlich an den Pro-
jekten Getschung und Täschwang gearbeitet.

Im Getschung wurde die erste Etappe (Reihe 1–8) 
vom Projekt Getschung IV realisiert. Obwohl das 
Wetter im Juli noch nicht mitspielte, konnten die-
sen Sommer 600 m neue Lawinenverbauungen 
erstellt werden. Die Montage der ersten Etappe 
wurde anfangs September abschlossen und wir 
konnten am 21.10.2021 die Arbeiten mit dem 
Kanton abnehmen. Die Kosten der ersten Etap-
pe Getschung IV belaufen sich auf CHF 455 000, 
wovon 95 % von Kanton, Bund und der MGBahn 
subventioniert sind. 

Ab Mitte Juli wurden die Arbeiten an der Vergrös-
serung des Lawinenablenkdammes am Täsch-
wang aufgenommen. Es war eine grosse Her-
ausforderung die Baustrasse bei Niederschlägen 
mit den schweren Maschinen sicher zu befahren. 
Teilweise musste aus diesem Grund die Arbeit 
über mehrere Tage unterbrochen werden. Ab 
Mitte August wurden die Fundamente für die drei 
Sprengmasten gebaut. Anfangs Oktober wurden 
die Sprengmasten montiert und sind für diesen 

Schutz vor NaturgefahrenSchutz vor Naturgefahren

Winter einsatzbereit. Damit das Schutzkonzept 
funktioniert und die natürlichen, aber auch die ge-
sprengten Lawinen vom neuen Damm abgelenkt 
werden, müssen im Gebiet Täschwang regelmäs-
sig Lawinensprengungen vorgenommen werden. 
So wie der Stand der Arbeiten ist, wird der Damm 
im nächsten Frühjahr fertiggestellt und der bis-
lang wegen der Baustelle gesperrte Wander- und 
Bikeweg wieder geöffnet.

Die Kosten des Projektes Täschwang belaufen 
sich auf CHF 1.8 Mio. wovon 80 % vom Kanton und 
Bund subventioniert sind. Weitere 19 % werden von 
der Gemeinde Zermatt, der MGBahn und der Hy-
dro Exploitation SA übernommen. Somit bezahlt 
die Gemeinde Täsch 1 % des Gesamtbetrages und 
CHF 40 000, welche nicht subventioniert werden.

An alle beteiligten Personen, die an diesen Projek-
ten mitgearbeitet haben, ein grosses Dankeschön 
für das grosse Engagement und die geleistete Ar-
beit! Das Dorf Täsch ist durch die neu erstellten 
Bauwerke definitiv sicherer geworden.

Verfasser: MS
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Wetterbedingt konnten die Kühe dieses Jahr ab 
dem 26. Juni die Täschalp, mit einer Woche Ver-
spätung, in Beschlag nehmen. 2021 wurden 
48  Kühe auf der Täschalp gesömmert. Unsere 
vier fleissigen Hirten aus Polen (Wilmanski Artur, 
Fratczak Jacek Witold, Skoczylas Bartosz und Ja-
siak Maciej Wojciech) kümmerten sich den Som-
mer über um die Kühe und produzierten feinsten 
Täschalpkäse und Ziger.

Am 25. Juli fand der alljährliche Täschalplauf mit 
dem anschliessenden traditionellen Älplerfest 
auf der Täschalp statt. Der Alpabzug am 11. Sep-
tember wurde mit der Bevölkerung und Gästen 

Sömmerung Täschalpe 2021Sömmerung Täschalpe 2021

feierlich bei schönstem Wetter und musikalischer 
Unterhaltung auf dem Festplatz im Dorf mit Speis 
und Trank gefeiert.

Im Hintergrund stecken viele helfende und fleis-
sige Hände, welche dies alles möglich machen. In 
dem Zusammenhang ein grosses Dankeschön an 
die Hirten und die Alpkommission für ihre geleis-
teten Dienste, allen die bei den Alpwerken vor und 
nach der Sömmerung diverse Arbeiten rund um 
die Alpe erledigt haben. 

Verfasser: SL
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Der Fuxstei – mina Gnadu-Ort! 

Ich mag sie …, diese alten Geschichten und Sagen 
von früher. Oft habe ich mich gefragt, was die 
«Fuxstein-Kapelle» wohl für eine Geschichte hat. 
Doch eine «richtige Antwort» habe ich lange nicht 
bekommen. Eigentlich sehr lange nicht – nämlich 
bis zu dem Tag, an dem ich mich mit Monika Ar-
nold zum «Hängert» getroffen habe.

Monika ist hier in Täsch im heutigen «Alt Hiischi» 
im Oberdorf aufgewachsen. Auf meine Frage, 
was denn Täsch für sie bedeutet, sagt Monika: 
«Täsch  – das ist meine Heimat. Das sagt doch 
schon alles!» 

Der Frauen- und Mütterverein kümmert sich seit 
vielen Jahrzehnten um die Felsenkapelle beim 
Fuxstein. Zusammen mit vielen anderen freiwilli-
gen Helfern aus dem Verein hat Monika 35 Jahre 

lang dieses «Kapälli» gepflegt, gereinigt und deko-
riert. «Hier konnte ich immer auftanken und Kraft 
holen. Das isch scho mina Gnadu-Ort! Und auch 
Gäste, die den Fuxstein besuchen – berichten, 
dass sie hier enorme Kraft tanken können». 

Eine ältere Frau, die schon lange tot ist, hat Moni-
ka vor langer Zeit die Sage vom Fuxstein erzählt. 

«Äs Müeterli» war im Winter auf dem Weg, um 
ihr «Veh zu Hirten». Sie hat sich viele Sorgen um 
das kranke Kind Zuhause gemacht und intensiv 
zu Gott gebetet, dass das Kind wieder gesund 
wird. Nach dem Hirten wollte die Mutter nach 
Hause gehen, doch auf ihrem Rückweg sah sie 
im Schnee kleine Kinderfussspuren, die hinüber 
zu dem Felsen «beim Schopf» gingen. Die Mutter 
folgte den Spuren bis zu einer kleinen Fuchshöhle 
unter dem heruntergefallenen, riesigen Felsbro-
cken. «Ds Müeterli» verstand das als Zeichen, 

dass ihrem Kind geholfen wird und 
hat dort das Versprechen gegeben, 
ein «Bildstockji» in der Fuchshöhle 
zu machen, um an diesem Ort zu 
Gott zu beten und zu danken. 

Es ist nicht überliefert worden, 
wann sich die Geschichte ereignet 
haben soll. In der neuen Täscher 
Chronik (1952–2007) findet man 
die Information, dass der Felsbro-
cken – oder eben der «Fuxstei» – 
ein kleines Bildstöcklein und 1905 
ein provisorisch erstelltes Kappel-
chen barg, zu dem viele Menschen 
gepilgert sind. 

Die Fuxsteinkapelle wurde mehr-
mals vergrössert; 1939 erfolgte 
eine erste Sprengung. «Ds Kapälli» 
wurde mit total 449 Sprengungen in 
der heutigen Form geschaffen. Am 
15.07.1955 las Pfarrer Zurbriggen 
dort die erste heilige Messe in der 
Felsenkapelle. Die letzte Renovation 
war von 1997 bis Mai 1998. 

Im Hängert mit Monika ArnoldIm Hängert mit Monika Arnold
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… und dann bringt mir Monika ihre «alte Chronik» 
von Täsch, die sie damals von ihrer Mutter er-
halten hat. Diese Chronik wurde vom damaligen 
Pfarrer Zurbriggen im Jahr 1952 herausgegeben. 
Die teils schon vergilbten Seiten in diesem wert-
vollen Buch erzählen von unserem Dorf über Tat-
sachen, Sagen und Geschichten. Auch Verbindun-
gen mit unseren Nachbarn Zermatt und Randa 
werden überliefert. Eine Geschichte daraus lautet 
wie folgt: «Am 3. Mai 1636 donnerte eine gewal-
tige Lawine aus Schnee und Eis in Randa nieder. 
37 Personen fanden dabei den Tod. Ihre Leichen 
wurden nach Täsch befördert und hier beerdigt». 
Vom Fuxstein wird in der alten Chronik noch nichts 
berichtet. 

Eine schöne Erinnerung ist für Monika sicher auch, 
wie sie und Mario ihr Ehegelübde nach 50 Jahren 
(Goldene Hochzeit!) bei der Fuxstein Kapelle er-
neuert haben. «Ja, der Fuxstein ist wirklich mein 
Lieblingsort in Täsch – er gibt einfach Kraft». 

Liebe Monika – für die 35 Jahre «Hege und Pflege» 
vom Fuxstein sagen wir dir und dem Frauen- und 
Mütterverein Dankeschön – es ist toll, wie dieser 
Kraftort immer wieder schön gestaltet wird. Und 
natürlich auch Merci, für den interessanten Hän-
gert und deinen Beitrag, dass die Geschichte von 
unserem Dorf lebendig bleibt. 

Verfasser: AF
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Ein weiterer Jubilar wurde 85 Jahre alt

Der Täscher Glas-
künstler und Kultur-
preisträger Theo 
Imboden ist am 
9. September 85 Jah-
re alt geworden. Er 
arbeitet noch täglich 
in seinem Skulptur-
park in der Galerie-
strasse 3 in Täsch. 
Der Skulpturpark wird 

in absehbarer Zeit der Öffentlichkeit zugänglich 
gemacht werden. 

Die Gemeinde Täsch gratuliert den Jubilaren ganz 
herzlich und wünscht auch weiterhin viel Freude, 
Glück und Gesundheit. 

Verfasser: AF

 Wechseln Sie spontan zu inOne home.    
 
 
 
      

Anzeige

In diesem «Gugger Quartal» konnten wir gleich 5 Täscher Jubilaren unsere Glückwünsche überreichen.

Gratulationen Gratulationen 
Unsere Jubilare – HAPPY BIRTHDAYUnsere Jubilare – HAPPY BIRTHDAY

 Musikgesellschaft Täschalp, 3929 Täsch 
 www.mgtaeschalp.ch / Facebook: Musikgesellschaft «Täschalp» Täsch 

 
 
 

 

WW  II  RR      SS  UU  CC  HH  EE  NN      DD  II  CC  HH  ......  
 

An alle Interessierten und Musikbegeisterten 
 

Hast du Interesse an einem Musikinstrument? 
Hast du Freude und liebst du das Musizieren in einer Gruppe? 

Möchtest du vielleicht ein Instrument erlernen? 
Nimmst du gerne mit gleichgesinnten an Konzerten und musikalischen Anlässen teil? 

 

Dann bist du bei uns genau richtig. 

 
Haben wir dein Interesse geweckt? 

Dann melde dich bei uns. Kontaktangaben für weitere Fragen: 
PPrräässiiddeennttiinn  NNiiccoollee  MMoooosseerr,,  007799  224400  2211  6677  //  nniiccoollee__mmoooosseerr@@yyaahhoooo..ccoomm  

DDiirriiggeenntt  DDaanniieell  LLaauubbeerr,,  007799  334422  2299  0011  

 
Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme und heissen dich herzlich 

Willkommen im Kreise der Musikgesellschaft «Täschalp». 
 

 
 

 
 

Richard Aufdenblatten 
am 5. Oktober

«80 Jahre» feiern konnten

Emil Lauber 
am 29. August

Ady Lauber 
am 19. September

Martha Heiz-Keller 
am 25. September


